
 

ABH093_Schädigende Wanzen im Obstbau 2023 Seite 1 von 2 

Merkblatt Nr. 8: 

Nützlinge schonen: Samurai-Wespe 

 
Nützlinge sind wichtig, um Schädlingspopulationen in Schach zu halten. Dies ist auch bei der 
Marmorierten Baumwanze (Halymomorpha halys) so.  
 
Behandlungen mit Insektiziden im Sommer sind besonders problematisch 
Ein Versuch 2020 zeigte eindrücklich, welche Folgen ein Insektizideinsatz im Sommer auf Nützlinge 
haben kann. 
Wegen Wanzenschäden in einer Birnenanlage wurde am 23. Juli 2020 zur Überprüfung des 
Wanzendrucks, in einem begleiteten Versuch, eine Randreihe mit Acetamiprid (320g/ha) behandelt. 
Zur Überprüfung des Erfolgs wurden vor der Behandlung Vliese unter den Bäumen ausgelegt. 
Heruntergefallene Insekten wurden 6 und 24 h nach der Behandlung eingesammelt und ausgezählt  

Abb 1: Drei Marmorierte Baumwanzen (1 Adulte, 2 Nymphen) und 81 Marienkäfer wurden nach Behandlung auf einer 

Vlieslänge von 5 m gezählt. 

 
Hochgerechnet auf 1 Hektar wurden im Versuch durch die Insektizidbehandlung über 30'000 
Marienkäfer (und unzählige andere Nützlinge) «eliminiert». Der Verlust so vieler Nützlinge hat 
Konsequenzen bei der Bekämpfung von anderen Schaderregern insbesondere des 
Birnblattsaugers. Dies zeigt deutlich: Nicht zwingend notwendige Behandlungen sind unbedingt zu 
vermeiden. 
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Die Samuraiwespe breitet sich aus 
Neben der Marmorierten Baumwanze wurde auch die Samuraiwespe (Trissolcus japonicus), ein 
wichtiger Nützling gegen den Schädling, aus Asien eingeschleppt.  
Fand man die Samuraiwespe erst nur in den Städten, verbreitet sie sich zunehmend auch in 
ländlichen Gebieten. Die Chance, Samuraiwespen im Feld anzutreffen sind am höchsten, wenn 
man Eigelege der Marmorierten Buamwanze findet (Abb. 2-5). Bäume, auf denen Eier bevorzugt 
abgelegt werden sind Blauglockenbäume (Paulownia sp.) oder Trompetenbäume (Catalpa 
bignonioides). 
 
Sind Samuraiwespen in Obstanlagen präsent ist es wichtig, diese nicht unbeabsichtigt abzutöten. 
Überlegen Sie sich deshalb immer, ob ein Insektizideinsatz wirklich notwendig ist und verwenden 
Sie sofern immer möglich nützlingsschonende Pflanzenschutzmittel. 
 
 
 

 
Abb. 2: Eine Samuraiwespe parasitiert frische Eier der 

Marmorierten Baumwanze. 

 
Abb. 3: Parasitierte Eigelege verfärben sich mit 

zunehmender Dauer immer dunkler. 

 
Abb. 4: Die winzigen Samuraiwespen sind aus dem 

oberen Eigelege geschlüpft. 

 
Abb. 5: Eine Samuraiwespe in der Vergrösserung.  
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